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Kreisliga

TSV Röhrenfurth 04 (J15) : TSV Spangenberg 
Samstag, 18.11.2023, 13:30 Uhr

Kratzenberg fixiert zwei Punkte für den TSV Röhrenfurth 04 
(J15)

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Spangenberg hat der TSV Röhrenfurth 04 (J15) am
Samstag in weniger als 85 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga gesammelt. Beim TSV Spangenberg
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 29:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Siebert und Rotolo, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Siebert / Rotolo gewannen ihr Spiel gegen Hillwig / Metz eher ungefährdet in drei
Sätzen. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte daraufhin Paul Siebert beim 11:8, 8:11, 12:10, 6:11, 12:
10 gegen Luca-Elias Metz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Es dauerte eine Weile, bis Nevio Rotolo sein 3:2 gegen Georg Hillwig unter Dach und Fach
hatte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Luca Kratzenberg im Match gegen Luca-Elias Metz, musste jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass Kratzenberg letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg
verpasste. Ohne Mühe gewann wenig später Nevio Rotolo sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Paul Siebert und Georg Hillwig die
Schläger kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Ohne Mühe
gewann im Anschluss Luca Kratzenberg sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Mit 3:1 hatte Nevio Rotolo im Match gegen Luca-Elias
Metz, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf
des vierten Satzes, den Rotolo mit 11:0 gewann. Zwar brachte Georg Hillwig Luca Kratzenberg
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luca Kratzenberg mit 3:1 durch. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 8:1 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Einen Punkt erhielt der TSV Röhrenfurth 04 (J15)
nachfolgend, da Paul Siebert sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Röhrenfurth 04 (J15) nun ein Punkteverhältnis von 11:1 auf dem
Konto, während der TSV Spangenberg nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf III (TSV Röhrenfurth 04
(J15)) bzw. gegen den Tuspo 1886 Ziegenhain (TSV Spangenberg).

 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04 (J15)

Doppel: Siebert / Rotolo 1:0 
Einzel: P. Siebert 3:0, N. Rotolo 3:0, L. Kratzenberg 2:1 

 TSV Spangenberg
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Doppel: Hillwig / Metz 0:1 
Einzel: G. Hillwig 0:3, L. Metz 1:2


